Anzeiger, 
Breslauer Kreisblatt. 
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A 9. a Breslau den 4. März 1854. 


Landwirthſchaftliches. 


Das Programm zum Thierſchau⸗ und Verlooſungsfeſte des Land⸗ 
wirthſchaftl. Vereins zu Koſtenblut am 18. Mai d. 3. liegt der heu⸗ 
tigen Nummer des Kreisblattes bei, und bitten, dieſem Feſte eine recht 
zahlreiche Betheiligung angedeihen zu laſſen. 

Koftenblut, den 4. März 1854. 


Der Vorſtand des Koſtenbluter Landwirthſchaftl. Vereins. 
gez. Freiherr v. Knobelsdorf. Händler. Martin. Heidler. 


Samen 
der neuen großen engliſchen gruͤnkoͤpfigen weißen ſuͤßen Eß⸗ 
und Futter⸗Rieſen⸗Wurzel⸗Moͤhre offerirt und wird dem Samen⸗ 
Käufer meine Anweiſung (mein Vortrag beim Breslauer Land⸗ \ 
wirthſchaftl. Verein), wie Möhren am zwedmäßigften anzubauen und im Großen ohne 
Keller bis ſpaͤt in's Frühjahr ficher zu überwintern find, mit Zeichnung des Samenprieſen⸗ 
loͤffels, des Erndtegrabeiſens, der Mithen und der Mithendütten, gratis mit verabfolgt. 


Friedrich Guſtav Pohl, 
Breslau, Nikolaiſtraße Nr. 76. 
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4 Stuck Ganſe 
welche das Treib⸗Eis auf der Oder mitgebracht, koͤnnen bei dem ſtaͤdtiſchen Buhnen⸗ 


meiſter Skeyde in Breslau Ufergaſſe Nr. 54 gegen Erſtattung der Koſten von dem 
rechtmaͤßigen Eigenthuͤmer in Empfang genommen werden. 


Rüben Produzenten, | 
6 den Ertrag ihrer naͤchſten Ernte frei Breslau oder frei Maltſch zu liefern, jetzt 
verſchließen wollen, bitte ich um Einſendung von Offerten mit Angabe der zu bebauenden 
Morgenzahl. Samen kann dazu geliefert werden, auch bewillige ich auf Verlangen ein 


Angeld bis zehn Thaler pro Morgen. 
C. . Wedel, 
Schuhbruͤcke Nr. 12. 


Roggen Futter, 


auf zwei Scheffel ein Viertel gratis, iſt zu billigen Preiſen zu haben in Breslau, 
Oderſtraße Nr. 15. 


. . 7 ne 
Eine gebildete Perſon, welche der Vieh Von an re . 1 u" ift bei dem 


und Hauswirthſchaft vorſtehen kann, wuͤnſcht Dominio Duͤrrjentſch die Schmiede-Werk— 


eine Stellung als Wirthſchafterin. Es wird ſtatt zu verpachten. 
Mehrere kleine und große Garderoben⸗ 


mehr auf eine anſtaͤndige Behandlung, als ſchränke, Kommoden und Ziſche find wegen 

auf Hoͤhe des Gehaltes geſehen. Das Naͤhere Mangel an Raum . 15 zu verkaufen, Klein⸗ 
beim Tiſchl 

Kupferſchmiedeſtraße Nr. 16, erſte Etage. Pi -Chauffee Nr eim Ziſchlermeiſter 


lien u. des S s 
Das ruſſiſche Dampfbad Kloſter⸗] Vreiſe Der Kere e 1854. ikus 
ſtraße Nr. 80 iſt täglich von Früh „feine, , mittel, eb. haare 
9 bis Abends 8 8 Uhr geöffnet. 8 Weigen * bis — — 95 Sgr. 
lber Kri) * 


dito 4 

o 80 — 83 76 74 . 

A. Stiller, Roggen a 
8 
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Königl. Hof⸗ Maler u. Babehefige Sn nn 4— 45 40 
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Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


